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Übersicht
Viel Kontext:
Behälter  Inhalt  Kontext:→ →  Bibliotheken am Ende der 
Gutenberg Galaxis und auf der Schwelle des gerade 
entstehenden Linked Data Web
Das Europeana Data Model (EDM) in diesem Kontext
EDM (und RDF) und Forschung in den 'Digital 
Humanities'
Eine Agenda for die Semantische 
Forschungsbibliothek:
Chancen: inhaltsbasierte und kontextgetriebene 
Dienste
Kulturelle Schnitte: obsolete Wörter/Begriffe
Ein Triple Win Szenario
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Container → Content → Context
Bibliotheken am Ende der Gutenberg Galaxis
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Lange vor der 'Gutenberg-Klammer':
Alexandria
Bibliothekare:
 Zenodot
 Kallimachos
 Erathosthenes
 …
Wissenschaftler und / 
oder Dichter
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Kurz vor Öffnung der Klammer: St. Gallen
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Die Gutenberg-Klammer öffnet sich …
Trennung von Behälter und Inhalt
im Druck-Paradigma
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Trennung der Rollen in der  
Gutenberg-Galaxis
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Funktionale Axiome der 
Katalogbasierten Bibliothek (1)
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Funktionale Axiome der 
Katalogbasierten Bibliothek (2)
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Funktionale Axiome der 
Katalogbasierten Bibliothek (3)
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Funktionale Axiome der 
Katalogbasierten Bibliothek (4)
DH Research, Europeana and The Embedded Semantic Research Library
Prof. Dr. Stefan Gradmann, Cortona, January 18, 2013
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Funktionale Axiome der 
Katalogbasierten Bibliothek (5)
Vermittlung des Zugangs zu Objekten über Kataloge
Vermittelnde Links als Zeiger von Metadaten auf Objekte
Objekte sind Teil eines Bibliotheksbestands
Ein in der Bibliothek benutztes Objekt ist typischerweise Teil des 
Bibliotheksbestandes
Interne Verarbeitungslogik mit Fokus auf
Objekte als Behälter von Information, 
Und nicht so sehr auf den Inhalt dieser Behälter
Dem entsprechend ist Katalogisierung fokussiert auf Container-
Attribute
Funktionale Makro-Primitive sind Aufnahme, Speicherung, 
Beschreibung und Retrieval von Informationscontainern 
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… und schließt sich wieder 
Das Ende des Druck-Zeitalters
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Abnehmende funktionale Determiniertheit durch traditionelle Kulturtechniken
Auflösung des linear-sequentiellen Funktionskreislaufs
Erosion des monolithischen Dokumentbegriffs, beginnend mit Hypertext
Ein WWW-basiertes Kontinuum ...
… ein dreifacher Paradigmenwechsel
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Ted Nelson's Xanadu: 
radikalisierter Hypertext
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Das Web der Dokumente
Information
Management:
A Proposal  
(TBL, 1989)
... zweifach 
erweitert:
• syntaktisch
• im Repräsen-
tationsbereich 
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Entitäten und Links 
im Web der Dokumente
Entitäten (resources) haben HTTP URIs zur Identifikation und Links, die sie 
verbinden – aber es fehlt doch so einiges!
Was für eine Art von Entitäten sind 'Louvre.html' und 'LaJoconde.jpg'?
Die Maschine weiß es nicht und kann es auch nicht im Ansatz erraten.
Menschen wissen es vielleicht auch nicht, erkennen aber implizierten Kontext!
Welcher Art ist die Verbindung zwischen ihnen?
Die Maschine weiß es nicht und kann es auch nicht im Ansatz erraten.
Menschen wissen es vielleicht auch nicht, erkennen aber implizierten Kontext!
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Syntaktische Erweiterung des Web der 
Dokumente: RDF (1)
Spezifikation einer Syntax für Aussagen über Entitäten im WWW: 
Resource Description Framework (RDF) Tripel
Spezifikation einer Schema-Sprache (RDFS) als 'Grammatik' mit 
Elementen wie
Klassen (Stuhl' als Instanz der Klasse Stuhl), Eigenschaften, Werten
Hierarchien von Klassen und Eigenschaften ('Stühle' als Unter-Klasse 
von 'Möbel', 'lehrt' als Unter-Eigenschaft von 'kommuniziert')
Vererbung ('kommunizieren' basiert auf Sprache → 'lehren' ebenso)
Unterstützung für einfache deterministische logische Operationen
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Syntaktische Erweiterung des Web der 
Dokumente: RDF (2)
So können wir Strukturen in Aggregationen von Tripeln etablieren: 
das Resultat sind leichgewichtige 'Ontologien':
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Erweiterung des Repräsentationsbereichs: 
Das Web der Dinge … nicht ganz so:
Zitiert nach Ronald Carpentier's
Blog unter
http://carpentier.wordpress.com/2007/08/08/1-2-3/
Was stimmt 
an diesem Bild nicht?
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Erweiterung des Repräsentationsbereichs 
zu einem 'Web der Dinge'
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Das Resultat: Linked Data
Copyright ©  2008 W3C (MIT, ERCIM, Keio)
http://www.w3.org/2008/Talks/0617-lod-tbl/#(4)
Standard-Identifier
Standard-Zeiger
Standards für Fragen  
und Aussagen
Links zu Kontextentitäten
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Ein Paar Kugeln: 5/2007
Über 500 Millionen RDF Tripel 
Ca. 120.000 RDF-Links zwischen Datenquellen © Richard Cyganiak
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Und eine Menge Kugeln Ende 2011
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Google betritt die Bühne
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Modellierung von Objekt-Repräsentationen 
als RDF-Aggregationen generiert neue Fragen ...
 Wo 'beginnen' 
Aggregationen? Wo 
'enden' sie?
 Und was konstituiert 
Dokument-Grenzen??
 Und welcher Knoten 
war zu einem 
gegebenen Zeitpunkt 
mit welchen anderen 
verbunden???
→ Provenienz, 
Versionierung, 
Autorisierung: 
Named Graphs
A
B
C
Behälter, Inhalt, Kontext: zur Rolle der Bibliotheken in eScience und eScholarship 
Stefan Gradmann, Zentralbibliothek Zürich, 02/05/2013 27
Aggregationen und Kontext:
Bestimmung semantischer Distanz
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… und schafft neue Möglichkeiten: 
Aussagensysteme und 'Reasoning'
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'Dokumente' als Aggregationen 
von RDF-Tripeln (1)
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'Dokumente' als Aggregationen 
von RDF-Tripeln (2)
<assertion>
  <subject>NG_000007.3:g.70628G>A</subject>
  <predicate>has variant frequency</predicate>
  <object>0.25%</object>
 </assertion>
 <condition>Sardinian</condition>
 <provenance>
  <dateofcreation>March 24, 2011</dateofcreation>
  <lastedit>March 24, 2011</lastedit>
  <evidenceType>empirical</evidenceType>
  <authorID>Giardine et. al.</authorID>
  <curatorID>unresolved</curatorID>
  <registrantID>Mons et. al.</registrantID>
  <PMID>6695908</PMID>
  <PMID>1428944</PMID>
  <PMID>1610915</PMID>
  <DOI>http://dx.doi.org/10.1038/ng.785</DOI>
  <linkout>http://globin.bx.psu.edu/cgi-bin/hbvar/query_vars3?
mode=output&display_format=page&i=239</linkout>
  <linkout>http://phencode.bx.psu.edu/cgi-bin/phencode/phencode?
build=hg18&id=HbVar.239</linkout>
 </provenance>
<nanopublication id="0">
<nanopublication id="0">
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Vom Nutzen der Inferenz
van Haagen HHHBM, 't Hoen PAC, Botelho Bovo A, de Morrée A, van Mulligen EM, et al. 
(2009) Novel Protein-Protein Interactions Inferred from Literature Context. PLoS ONE 4(11): 
e7894. doi:10.1371/journal.pone.0007894 / Example provided by Jan Velterop
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Daten = Publikation
Die Unterscheidung von Daten und Publikation wird zunehmend 
obsolet in semantischen Publikationsumgebungen …
… zumindest im STM-Bereich.
Der Übergang zu semantischen Publikationsmethoden wird in 
den Geisteswissenschaften viel langsamer verlaufen. Gründe:
diffuse und instabile Terminologie
diffuse Link-Semantik, die schwer konsistent formalisierbar ist
enge Verbindung zwischen komplexen Dokumentformaten und 
geisteswissenschaftlichem Diskurs
Dementsprechend stammen die meisten aktuellen Beispiele aus 
dem biomedizinischen Sektor.
Mit dem Veränderungspotential experimentieren wir in
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Anwendungsbeispiele für Linked Data
 Mapping the Republic of Letters:
http://knot-dev.herokuapp.com/investigate.html
 Oder der Graph der Schriftsteller und Denker 
und ihrer Verbindungen:
http://zoom.it/Vj6F (ist diese Darstellung nützlich?)
http://bgriffen.scripts.mit.edu/www/media/json/thinkers/
http://mariandoerk.de/edgemaps/demo/
http://www.visualdataweb.org/relfinder/relfinder.php
 Oder ein Finnisches Beispiel (Kultuurisampo): 
http://www.kulttuurisampo.fi/kulsa/historiallisetKartat.shtml
  Oder schließlich Obama vs. Palin:
http://truthy.indiana.edu/memedetail?id=324&resmin=45&theme_id=4 vs.
http://truthy.indiana.edu/memedetail?id=783&resmin=45&theme_id=4 
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Das Europeana Data Model (EDM) 
im Kontext von LoD
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EDM – was ist es, und was nicht? 
• EDM ist das Metadaten-Modell, das ESE ersetzt …
• … ein Aussagenmodell für digitale Repräsentationen von 
Objekten aus dem Bereich Kulturerbe
• … ein Modell für die Kontextualisierung solcher 
Repräsentationen
• EDM ist kein Objektmodell (aber kann mit Objekt- und 
Prozessmodellen kombiniert werden, wie etwa TEI und CRM)!
• EDM ist ein RDF-basiertes Graphenmodell
• EDM ermöglicht die Modellierung von Objekten und Kontext 
und damit Generierung von Wissen
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EDM: Classes
Hier könnte die Konzepthierarchie 
CIDOC CRM E5 eingepasst werden
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EDM: Properties
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Mona Lisa: Ministère de la Culture
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Metadaten-Record in EDM
Proxy
Aggregation
Digitale 
Repräsentationen
Kulturerbe
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Semantische Kontextualisierung
ens:Agent: personen oder 
Körperschaften
ens:Place: Geo-Entitäten
ens:TimeSpan: Zeitperioden, 
Datumsangaben
skos:Concept: Entitäten aus 
Wissensrepräsentationssystemen
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Ereigniszentrierte Modellierung
Im EDM sind Beschreibungen jenseits 
der Objektzentrierung möglich (  CIDOC CRM!)→
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Complexe Objekte
• Teil-Ganzes Beziehungen für 
komplexe (hierarchische) Objekte 
• Geordnete Teilobjekte
• Derivations- und 
Versionierungsbeziehungen
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Les Fleurs du Mal: UNIMARC 
http://catalogue.bnf.fr/ark:/12148/cb37367035f
000 nam 22 450
001FRBNF373670350000003
009http://catalogue.bnf.fr/ark:/12148/cb37367035f
039 $oGEA$a000288182
100 $a19920409d1857 m y0frey50 ba
1010 $afre
102 $aFR
105 $a||||z 00|||
106 $ar
2001 $aˆLes ‰fleurs du mal$bTexte imprimé$fpar Charles Baudelaire
210 $aParis$cPoulet-Malassis et De Broise$d1857
215 $a248 p.$d19 cm
676 $a841.8$v22
686 $a840$2Cadre de classement de la Bibliographie nationale française
700 |$311890582$aBaudelaire$bCharles$4070
801 0$aFR$bBNF$c19920409$gAFNOR$2intermrc
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Les Fleurs du Mal: Gallica 
http://gallica.bnf.fr/ark:/12148/bpt6k70861t
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Les Fleurs du Mal: Digitised 
http://gallica.bnf.fr/ark:/12148/bpt6k70861t.textePage.f1
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Les Fleurs du Mal: EDM
Cultural Heritage Object (CHO)
Proxy
Digitale 
Repräsentationen
Aggregation
Seman-
tischer
Kontext
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Was kann man damit machen?
De arte venandi cum avibus
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De Arte Venandi … (1)
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De Arte Venandi … (2)
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De Arte Venandi … (3)
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De Arte Venandi … Subgraph 1
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De Arte Venandi … (4)
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De Arte Venandi … (5)
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De Arte Venandi … Subgraphen 1+2
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De Arte Venandi … (6)
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De Arte Venandi … (6)
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De Arte Venandi … (6)
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De Arte Venandi … 
'richtig' modelliert
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De Arte Venandi … 
es ist noch mehr da!
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De Arte Venandi … 
there's more (2)!
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De Arte Venandi … 
there's more (3)!
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Eine Chance für die Bibliothek ...
… und was sich ändern muss, wenn wir sie 
nutzen wollen
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“What do you do with a million books?” 
(Greg Crane)
Digitalisierung und 'semantic publishing' erzeugen 
Rapide wachsende Menge und
Ständig gesteigerte Komplexität von Informationsobjekten.
Weit jenseits der wissenschaftlichen 
Verarbeitungskapazität (=Lesefähigkeit)
Wissenschaftler werden Hilfe bitter nötig haben in drei 
Bereichen:
Semantic abstracting, named entity recognition für “strategic 
reading” (Renear)
Kontextualisierung von Informationsobjekten
Robuste Inferenzierungsmethoden → digitale Heuristiken
=> Chancen für Forschungsbibliotheken! 
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Ceci n'est pas une bibliothèque
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Ceci n'est pas une bibliothèque
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Katalog
The card catalog 
in the nave of 
Sterling Memorial 
Library at Yale 
University. 
Picture by Henry 
Trotter, 2005.
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Katalogeintrag: MARC-Datensatz
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 'Bibliotheksbestand'
Photo © Ralf Küpper
Behälter, Inhalt, Kontext: zur Rolle der Bibliotheken in eScience und eScholarship 
Stefan Gradmann, Zentralbibliothek Zürich, 02/05/2013 69
Neue Terminologie!
Neues Denken!
Bibliotheken werden der Wissenschaft als Teil des 
Linked Open Data Web – oder es tut jemand anders!
Um diesen Kulturwandel in den Köpfen zu verankern 
müssen wir unsere Terminologie verändern:
Aggregation
Discovery
Navigation
Graph
Link
Kontext
Wissen
Information
Katalog
Bestand
Bibliothek Suche
Dokument
'Record'
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Von 'Katalogen' zu 'Graphen': 
alte Termini – neue Termini (1)
Umgekehrt
proportional!
Behälter, Inhalt, Kontext: zur Rolle der Bibliotheken in eScience und eScholarship 
Stefan Gradmann, Zentralbibliothek Zürich, 02/05/2013 71
Von 'Katalogen' zu 'Graphen': 
alte Termini – neue Termini (2)
Umgekehrt
proportional!
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Von 'Katalogen' zu 'Graphen': 
alte Termini – neue Termini (3)
Behälter, Inhalt, Kontext: zur Rolle der Bibliotheken in eScience und eScholarship 
Stefan Gradmann, Zentralbibliothek Zürich, 02/05/2013 73
Von 'Katalogen' zu 'Graphen': 
alte Termini – neue Termini (4)
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An leeren Metaphern kleben ...
"What's in a name? That which we call a rose 
By any other name would smell as sweet." 
(Shakespeare, Romeo and Juliet (II, ii, 1-2))
Warum kleben wir dann an leeren Metaphern?
… weil sie Identität konstituieren (ein ganz schlechter Grund!)
… weil sie institutionallen Bestandsschutz sichern (ein Irrtum!)
… weil wir uns vor wirklichen Veränderungen fürchten und glauben, 
daß Dinge sich nur ändern wenn wir neue Begriffe verwenden 
(gefährlich kindisch!)
… oder eindach weil wir noch keine neuen Begriffe haben?
Dann sollten wir sie schnellstens finden!
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In Europeana gelernte Lektionen
Wir haben einige dieser Lektionen in 
Europeana gelernt
Wir haben früh auf die Marke “EDL” verzichtet
Wir haben uns entschieden, keinen 'Katalog' zu 
haben
We know, daß das jetzige Portal nicht 
ausreicht
Wir haben das RDF-basierte Europeana Data 
Model (EDM) entwickelt
Wir migrieren Schritt für Schritt hin zu EDM- 
basierter Funktionalität
Wir machen Europeana zu einem Teil der Linked 
Open Data-Wolke
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Eine Aggregation ...
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… eine bischen Kontext
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… mehr Kontext
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… und das 'Big Picture': Objektschicht 
und Semantische Datenschicht
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Context Data
•DBpedia
•GND
•Geonames
•LCSH
•…
EDM und Linked Open Data
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Win-Win-Win
Europeana gewinnt ...
… als wichtige Quelle für digitale Geisteswissenschaften
… eine neue und klar fokussierte Nutzergruppe
 Digitale Geisteswissenschaftler gewinnen ...
… eine wichtige Quellumgebung im WWW
… neue Forschungsmethoden auf Basis von 'semantischen' 
Technologien
 Bibiliothekare gewinnen ...
... ein neues Profil, eine neue Identität
… eine aktive Rolle in Inhalts- und Wissensgenerierung
… einen Platz auf Augenhöhe mit den Wissenschaftlern.
Alle Bibliotheken? Alle Bibliothekare??
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